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auch nicht daraus geflossen). Die Genealogia Ottonis et 
Irmingardis (ebenda 639) fehlt. Ohne Ueberschrift folgt 
das Concilium Triburiense 1036 (Const. I, 89). Dann 
‘Ex decretis Gregorii pape, Decreta Bonifacii’ etc., wie in 
Ruds Katalog angegeben. Darauf Alexander II. (J. 4505), 
Stephan V. (J. 3443 bis ‘excusare nequibit’). Hinter der 
im Katal. verzeichneten Geschichte des Papstes Silvester 
folgt f. 172 noch eine kurze Notiz: ‘Saxones Angliam sibi 
subiugantes reges VII statuerunt’ etc.

B. IV, 18. membr. s. XII. Die 15 Papstbriefe (vgl. 
Arch. VII, 102) sind sämmtlich bekannt, nämlich f. 69'. 
Paschalis II. (J. 6290). f. 70. Alexander II. (J. 4761). f. 70'. 
Paschalis II. (J. 5955. 6453). f. 71'. Bonifacius IV. (J. 1998). 
f. 72. Bonifacius V. (J. 2007). f. 72'. Honorius I. (J. 2021). 
f. 73. Vitalianus (J. 2095). f. 73'. Sergius I. (J. 2132. 2133). 
f. 74'. Gregorius III. (J. 2243). f. 75. Leo III. (J. 2510). 
Formosus (J. 3506). f. 76'. Paschalis II. (J. 6547. 5930).

C. II, 2. In diesem und den voraufgehenden Codd. 
viele Papstbullen s. XII. XIII., wohl meist bekannt. Nähere 
Angaben im Katalog.

C. III, 3. membr. s. XIII. Die ‘Constitutionum pon­
tificalium libri 5’ beginnen mit J. 16553, bald darauf folgt 
J. 16568. 17656. Die Sammlung scheint also identisch 
mit der Von Friedberg herausgegebenen Compilatio II. 
Der sonstige Inhalt des Cod. ist von mir nicht näher 
untersucht.

C. IV, 15. membr. um 1100 (vgl. Arch. VII, 384). f. 2. 
(f. 1 nicht vorhanden) Annales Mettenses, nur das 
SS. I, 316 — 336 gedruckte Stück, das aber keineswegs, 
wie man wohl angenommen hat, eine Abschrift des Ber­
liner Cod. Phill. lat. 1853 ist; vielmehr scheint es, soweit 
sich nach einem zur Probe abgeschriebenen kurzen Stücke 
zum J. 830 urtheilen lässt, dass hier gerade die ältere 
Vorlage jener Compilation vorliegt. Der Text des Schlusses 
wenigstens weist gegenüber der Berliner Hs. starke Ab­
weichungen auf, und es scheint, dass der Compilator der 
letzteren den Durhamer Text gekürzt und geglättet hat. 
Es würde dann etwa dasselbe Verhältnis zwischen dem 
ursprünglichen Text und dem der Compilation bestehen, 
welches für die Annales Bertiniani und ihre Benutzung 
in den Annales Mettenses von Wattenbach N. A. XVI, 607 
nachgewiesen ist. Eine vollständige Collation des ganzen 
Durhamer Textes ist daher dringend nothwendig. Der­
selbe beginnt ähnlich wie SS. I, 316: ‘Anno ab incarnatione 
domini nostri Iesu Christi DCLXXXIIII (so!) Pippinus 


